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Rein Altdorfer Finale bei Süddeutschen Titelkämpfen 
 

Die Qualifikation zu den Deutschen Meisterschaften kann über die DJB Rangliste oder eine Medaille 
bei den Süddeutschen Titelkämpfen erlangt werden. Für die Deutsche Meisterschaft, die am 25./26. 

Januar in der Scharrena in Stuttgart stattfinden, gab es mit den Süddeutschen Meisterschaften in 
Besigheim die letzte Chance, sich dafür zu qualifizieren. 

 
Drei Altdorfer machten sich auf den Weg, um das Ziel Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft zu 
erreichen. Zu Beginn des Tages durfte Kai Brandes das Turnier eröffnen. Mit einem vorzeitigen Sieg 
gegen Büche aus Baden zeigte er bereits seine Titelambitionen. Seine zwei weiteren Begegnungen 
konnte er ebenso überzeugend für sich entscheiden und stand somit nach drei Siegen im Finale.  
Sein Vereinskollege Maik Niklas trat in der gleichen Gewichtsklasse an. Glücklicherweise waren die 
beiden Trainingspartner in den Pools auseinandergelost, so dass sie erst im erwünschten Traumfinale 
aufeinandertreffen könnten. Maik war hiervon noch 3 Siege entfernt. Sein erster Kampf verlangte ihm 
gleich alles ab. Sein Gegner aus Landshut schaffte es, Maik mit einem halben Punkt zu werfen und 
versuchte ihn gleich im Boden mit einem Haltegriff zu besiegen, um den Kampf vorzeitig zu beenden. 
Doch Maik zeigte seinen großen Siegeswillen und konnte sich aus dem Haltegriff befreien. Zur  
Überraschung seines Gegners übernahm Maik unmittelbar die Kontrolle im Bodenkampf und hielt den 
Landshuter mit einer Haltetechnik bis zum Sieg fest. Maiks zweiter Sieg war ebenso hart umkämpft. 
Nachdem die reguläre Kampfzeit beendet war, stand es immer noch unentschieden. Beide konnten auf 
der Wertungstafel ein Waza-ari aufweisen. Im Golden Score, der Verlängerung ohne Zeitlimit, gewinnt 
derjenige, der die erste Wertung erzielt. Es war ein spannendes hin und her. Beide erkämpften sich 
immer wieder kleine Vorteile, die aber nicht zu einer Wertung reichten. Durch die mentale 
Unterstützung seiner Betreuerin Petra Pfaffl vom Mattenrand aus, behielt er den unbedingten 
Siegeswillen und konnte nach fast doppelter Kampfzeit die entscheidende Wertung für sich erkämpfen. 
Vom Finale war auch er nur noch einen weiteren Sieg entfernt. Seine intensive Vorbereitung im 
Training zahlte sich an diesem Tag endlich aus. Den Einzug ins Finale erkämpfte sich der Altdorfer 
vorzeitig gegen Hofmann.  
Beide Altdorfer Athleten standen sich im Finale gegenüber. Bis zum Finalblock, der am Ende des Tages 
war, mussten die beiden warten und die Spannung halten. Kai konnte seinen Trainingspartner Maik im 
Finale mit einer seiner Spezialtechniken werfen und gewann den Titel Süddeutscher Meister. Maik 
freute sich über die Silbermedaille und seine überragende Leistung an diesem Tag. Wir drücken beiden 
die Daumen für die Deutschen Meisterschaften im Januar. 
 
Als dritte im Bunde startete Isabell Wegener bei den Kämpfen zur Qualifikation. Nach sehr langer 
Wartezeit ging es mit ihrer Gewichtsklasse endlich los. Den ersten Kampf gegen Küppershaus konnte 
sie souverän mit Uchi mata gewinnen. Danach gab es wieder eine längere Wartezeit. Der ständige 
Wechsel zwischen Anspannung und Pause war an diesem Tag für Isa nicht opimal und sie musste ihre 
nächsten beiden Kämpfe an ihre Gegnerinnen abgeben. Mit etwas mehr Glück wäre auch für sie die 
Qualifikation möglich gewesen.  
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vlnr: Kai Brandes, Petra Pfaffl, Lara Isabell Wegener, Maik Niklas 


